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Weniger Leerstand in Aachen: Zensus
zeigt positive Wohnraumentwicklung

In Aachen betrug die Leerstandsquote 2022 nur 2,8%, was
weit unter dem deutschen Durchschnitt liegt.

Entwicklungen und Maßnahmen.

Die Wohnsituation in Aachen zeigt positive Zeichen. Laut den
neuesten Ergebnissen des Zensus 2022 ist die Leerstandsquote
in der Stadt vergleichsweise niedrig, was auf eine gesunde
Nachfrage nach Wohnraum hinweist.

Mit einer Leerstandsquote von nur 2,8 Prozent liegt Aachen
deutlich unter dem bundesdeutschen Durchschnitt von 4,3
Prozent. Besonders interessant sind die Zahlen im Vergleich zu
anderen Städten in der Region, wo ebenfalls relativ niedrige
Werte ermittelt wurden. In Düren beispielsweise beträgt die
Leerstandsquote 3 Prozent, in Heinsberg liegt sie bei 2,9
Prozent. Nordrhein-Westfalen insgesamt verzeichnete 2021 eine
durchschnittliche Leerstandsquote von 3,3 Prozent, was Aachen
zu einer der gefragtesten Städte in diesem Kontext macht.

Leerstandsmelder zur Nutzung von
Wohnraum

Um die Nutzung von Wohnraum weiter zu optimieren und
ungenutzte Wohnungen aktiv zu melden, hat die Stadt Aachen
zu Beginn des Jahres einen Leerstandsmelder eingeführt. Dieses
Online-Tool, das unter der Webseite
www.aachen.de/leerstandsmelder abrufbar ist, ermöglicht es
sowohl Bürgern als auch Vermietern und Hauseigentümern,
leerstehende Immobilien unkompliziert zu melden. Damit



verfolgt die Stadt das Ziel, wohnungslosen Menschen besser
helfen zu können und die Leerstände im Stadtgebiet aktiv zu
verringern.

Die Aachener Entscheidungsträger scheinen sich der
anhaltenden Herausforderungen des Wohnungsmarktes bewusst
zu sein, insbesondere angesichts der steigenden
Bevölkerungszahlen. Niedrige Leerstandsquoten deuten darauf
hin, dass die Nachfrage nach Wohnobjekten weiterhin hoch ist,
und die Stadtverwaltung ist bestrebt, dieses Potenzial zu nutzen.
Der Zensus selbst zeigt nicht nur die gegenwärtige Situation auf,
sondern liefert auch einen wichtigen Indikator für zukünftige
Wohnungsbauprojekte.

Zusätzlich zu den Maßnahmen des Leerstandsmelders ist die
Stadt im Gespräch mit verantwortlichen Stellen, um mögliche
Maßnahmen zu entwickeln, die den Erwerb und den Bau neuer
Wohnungen fördern könnten. Das Ziel ist es, dem steigenden
Bedarf angemessen gerecht zu werden.

Die aktuellen Daten sind nicht nur für die Wohnungssuchenden
von Bedeutung, sondern auch für Investoren und Stadtplaner.
Die Konzentration auf die Reduzierung von Leerstand könnte
eine solide Basis für zukünftige Entwicklungen darstellen und
dazu beitragen, die Wohnsituation in Aachen weiterhin zu
verbessern. Während andere Städte mit höheren
Leerstandsraten zu kämpfen haben, positioniert sich Aachen als
attraktiver Wohnort mit einem klaren Plan zur nachhaltigen
Entwicklung des Immobilienmarktes.

Die Möglichkeit für Bürger, aktiv an der Verbesserung der
Wohnsituation teilzunehmen, wird ebenfalls positiv
aufgenommen. Die Stadt Aachen zeigt damit Engagement für
ihre Bürger und deren Bedürfnisse in Bezug auf Wohnraum. In
einer Zeit, in der die Suche nach Wohnungen zunehmend
herausfordernd ist, könnte Aachen als Beispiel für andere Städte
dienen, die ähnliche Herausforderungen bewältigen müssen.
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